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I 0109/2025 (BJD)
Interpellation Michael Grimbichler (Die Mitte, Gempen): Wie können die Lärmbelas-
tungen durch Poser auf der Gempenstrasse reduziert werden? (06.05.2025)

Die Gempenstrasse ist eine beliebte kurvenreiche Strecke für Töff-, Auto- und Velo-Fahrer
und -Fahrerinnen. Diese Strecke verleitet einige Töff- und Autoposer dazu, die Strecke als
Hobbyrennstrecke zu benutzen. Durch das teilweise übermässige Aufheulen der Motoren ist
die Lärmbelastung für die Einwohner und Einwohnerinnen von Gempen und Dornach in ver-
schiedenen Gebieten ein Problem. Gerade an schönen Sommertagen und Abenden ist der
Lärm fast unerträglich. In den Kurven werden teilweise Liegestühle aufgestellt, um das Schau-
spiel zu begutachten. Ebenso entstehen Treffpunkte in Gempen und Dornach, wo zeitweise
das Brummen durch nicht abgestellte Motoren weiteren Lärm verursacht. Die Strecke ist rela-
tiv kurvenreich und daher verlockend. Die stetige Änderung der Geschwindigkeiten vor und
nach jeder Kurve sowie die Beschleunigungsstrecken verursachen die hohe Lärmbelastung.
Daher müsste, wenn es in Erwägung gezogen würde, die Strecke durchgehend nur eine Ge-
schwindigkeit aufweisen (z.B. 60 km/h). Da diese Strecke einzigartig und der Hotspot in der
Region ist, kann sie nicht mit anderen Strecken verglichen werden. Durch eine Temporeduk-
tion könnte die Strecke jedoch unattraktiver werden. Da die Strecke kurvenreich ist, wäre der
damit verbundene Zeitverlust minimal.

In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fra-
gen:
1. Welche Auswirkungen hat eine Tempolimite auf der Kantonsstrasse auf die Lärmbelastung

unter Berücksichtigung, dass mehr und mehr E-Autos fahren, welche den lärmigen Verkehr
ablösen, jedoch nicht die Töff- und Autoposer, welche unverändert Lärm verursachen.
Welche Massnahmen wären für eine Reduktion der Lärmbelastung möglich?

2. Welche gesetzlichen Anpassungen müssten vorgenommen werden, um eine durchgehende
Tempolimite zu ermöglichen?

3. Mit welchen weiteren oder anderen Massnahmen könnte die Lärmbelastung reduziert
werden?

4. Wäre es zielführend, wenn Raser und Raserinnen und Unbelehrbare durch Massnahmen
besser gebüsst werden könnten?

5. Wäre auch ein Testversuch über einen gewissen Zeitraum möglich?
6. Besteht bei weiteren Strassen im Kanton Solothurn Handlungsbedarf?

Begründung 06.05.2025: Im Vorstosstext enthalten.

Unterschriften: 1. Michael Grimbichler, 2. Kuno Gasser, 3. Daniel Urech, Jonas Bader, Bruno
Eberhard, Janine Eggs, Rea Eng-Meister, Andrea Flury, Thomas Giger, Andrea Heiri, Karin
Kälin, Edgar Kupper, Matthias Meier-Moreno, Daniel Nützi, Michael Ochsenbein, Thomas
Studer, André Wyss (17)


